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Berlin (BE) Anlässlich des 175 jährigen Jubiläum 
der Berliner Feuerwehr laden wir Sie herzlich ein, 
den 

Fahrzeugkorso am 
29.08.26 

zu begleiten. Der Korso umfasst rund 80 Fahr-
zeuge und zeigt – vom historischen Löschgerät 
bis zum modernen Einsatzmittel – die Entwick-
lung des Brand  und Katastrophenschutzes im 
Wandel der Zeit im Berliner Stadtbild. Die ein-
drucksvolle Fahrzeugreihe bietet eine bildstarke 
Szenerie, wie sie sich nur selten im öffentlichen 
Raum zeigt.

Der Korso startet um 10:00 h am Flughafen Tegel 
und führt über zentrale Orte wie den Ernst Reuter 
Platz, den Großen Stern, das Brandenburger Tor 
und den Potsdamer Platz. Gegen 13:30 h endet 
die Fahrt am Deutschen Technikmuseum. 

Hier erleben Sie den Korso entlang der Strecke:
•	 Jakob Kaiser Platz → 10:00–10:30 h
•	 Luisenplatz → 10:45–11:00 h
•	 Ernst Reuter Platz → 11:10–11:35 h
•	 Großer Stern → 11:45–12:10 h
•	 Brandenburger Tor → 12:25–13:00 h
•	 Potsdamer Platz → 12:55–13:15 h
•	 Potsdamer Brücke → 13:10–13:25 h
•	 Deutsches Technikmuseum → ab 13:30 h

Ab 14:00 h erwartet Sie neben dem Deutschen Tech-
nikmuseum ein vielseitiges Programm. Vor Ort bieten 
sich zahlreiche Aktionen sowie ausreichend Zeit, die 
30  historischen Fahrzeuge des Korsos aus nächster 
Nähe zu betrachten.

Der Höhepunkt des 175 jährigen Jubiläums 
Die Berliner Feuerwehr präsentiert anlässlich ihres 
175 jährigen Jubiläums einen außergewöhnlichen 
Fahrzeugkorso durch die Hauptstadt. Der Korso 
zeigt  die Entwicklung des Brand  und Katastrophen-
schutzes über nahezu zwei Jahrhunderte. 

Entlang der Strecke begleiten zahlreiche Zuschau-
erinnen und Zuschauer die Fahrzeugreihe. Der rbb 
überträgt die Veranstaltung im Rahmen des The-
mentages „Feuerwehr“ live vom Brandenburger Tor.
Zu sehen sind Fahrzeuge aus verschiedenen Epo-
chen, darunter eine Drehturmleiter aus dem Jahr 
1900 des Herstellers August Hoenig sowie ein elekt-
risch betriebenes Lösch  und Hilfeleistungsfahrzeug 
(eLHF), das den aktuellen Stand moderner Einsatz-
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technik repräsentiert. Seit 2025 sind sieben Fahrzeu-
ge dieser Bauart in Berlin im Einsatz. Aufmerksam-
keit erhalten außerdem ein Notarztwagen (NAW) von 
Mercedes aus dem Jahr 1995, der bis 2007 im Dienst 
war, sowie der sogenannte Löschtrabbi der Berliner 
Feuerwehr. Das 1990 erbaute Einzelstück zeigt auf 
der rechten Fahrzeugseite Farbgebung und Logo 
der Westberliner Feuerwehr, während die linke Seite 
nach Ostberliner Vorbild gestaltet ist. Der Löschtrab-
bi war nie im Einsatzdienst aktiv und steht symbo-
lisch für die unterschiedlichen Ausgangslagen, die 
nach dem Mauerfall im gemeinsamen Einsatzbetrieb 
zusammengeführt werden mussten.

Landesbranddirektor Prof. Dr. Karsten Homrighau-
sen würdigt den Fahrzeugkorso als besonderen Mo-
ment im Jubiläumsjahr:
„Der Fahrzeugkorso ist ein wahres Highlight in un-
serem 175-jährigen Jubiläumsjahr. Anhand von 80 
historischen und modernen Fahrzeugen kann man 
in einer Art Zeitraffer beobachten, wie sich unsere 
Einsatzmittel - und somit auch wir als Feuerwehr - 
im Laufe der Zeit verändert haben. Zwar gehört die 
Präsenz der „roten Autos“ zum Alltag im Berliner 
Stadtbild, wir wollen sie mit dem Korso jedoch noch 
stärker in den Fokus rücken, als Sinnbild für jene, die 
seit 175 Jahren tagtäglich mit diesen Fahrzeugen im 
Einsatz für unsere Stadt sind. Ich danke allen Betei-
ligten, die diese besondere Veranstaltung ermöglicht 
haben, und allen Interessierten, die an der Strecke 
mit uns die Berliner Feuerwehr von der Vergangen-
heit in die Gegenwart begleiten.“

Der Fahrzeugkorso setzt ein Zeichen für 175 Jah-
re verlässlichen Brand   und Katastrophenschutz in 
Berlin. Die Berliner Feuerwehr dankt allen Beteiligten 
und Partnerorganisationen, die diesen Tag ermögli-
chen und die Arbeit der Feuerwehr seit vielen Jahren 
unterstützen.
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